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Anschaffung eines Dokumentenmanagement-Systems (DMS) als Grundlage für die 
gesetzlich vorgeschriebenen Digitalisierungsmaßnahmen der Zukunft; 
Auftragsvergabe 
 
Hinweis: 
Rats-/Ausschussmitglieder, bei denen Befangenheit gemäß § 22 GemO vorliegt, dürfen an der Beratung und 
Abstimmung nicht mitwirken und müssen sich bei öffentlichen Sitzungen in den Zuhörerbereich begeben 
bzw. bei nicht öffentlichen Sitzungen müssen sie den Sitzungsraum verlassen. 
 
Sach- und Rechtslage:  
 
Grundsätzlich besteht die Verpflichtung die Rechtsgrundlagen aus dem OZG sowie der 
Digitalisierungsstrategie des Landes Rheinland-Pfalz umzusetzen. 
Im Zuge der Digitalisierung der Verbandsgemeinde Nahe-Glan sind dazu neue 
Organisationsformen und -strukturen sowie ein Dokumentenmanagementsystem (DMS) 
erforderlich.  
Letztendlich hat auch die Corona-Pandemie und die damit verbundene Ausweitung von 
Telearbeit und Homeoffice die dringenden Maßnahmen zur Umsetzung der Digitalisierung 
deutlich gemacht. Zudem besteht die Chance die Synergieeffekte der Fusion noch besser 
nutzen zu können und eine zukunftsorientierte, innovative, effektive und effiziente 
Verwaltung für Bürgerinnen und Bürger anbieten zu können. 
In der Sitzung des Verbandsgemeinderates am 21.09.2022 wurde Notwendigkeit, Nutzen 
und Vorteile eines DMS anhand einer Präsentation erläutert. Aus den Reihen des Rates 
gab es keine kritischen oder ablehnenden Stimmen oder Anmerkungen.  
Die entsprechenden Mittel sind für den Haushalt 2023 vorgesehen. 
Um die weitere Umsetzung bemüht sich bereits eine interne Projektgruppe, in welcher 
auch Büroleitung und EDV eingebunden sind.  
Für ein verwaltungsweites DMS gibt es eine Reihe von Vorgaben, an denen die 
Leistungsfähigkeit der Programme gemessen wurde. Wegen der speziellen und  
komplexen Anforderungen, des notwendigen konkreten Zuschnittes auf die rheinland-
pfälzische Kommunalverwaltung und die effiziente Verknüpfung mit landesweiten 
Programmsystemen ist eine öffentliche Ausschreibung nach VOL nicht zielführend und 
würde kein wirtschaftliches Ergebnis bringen. Es gibt eine Vielzahl von DMS-Anbietern, 
die aber meist auf die freie Wirtschaft ausgerichtet sind und für die Kommunalverwaltung 
nur äußerst eingeschränkt effektiv sind. Es hat deshalb eine Prüfung am Markt befindlicher 
DMS mit kommunalem Bezug stattgefunden.  
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Die Arbeitsgruppe hat die unterschiedlichen Programme im Hinblick auf Kosten und 
Nutzen überprüft und Referenzkunden kontaktiert. Das Produkt, das hierbei mit Abstand 
überzeugt hat, ist regisafe, das von der Firma comundus regisafe in Zusammenarbeit mit 
Kommunen und den Spitzen-verbänden seit 30 Jahren entwickelt, fortgeführt und bei über 
2.000 Kunden eingesetzt wird. Es erfüllt im Gegensatz zu den anderen Produkten die 
Systemanforderungen in vollem Umfang und ist damit als das geeignetste Angebot zu 
bewerten. Bei dieser Bewertung wurden insbesondere die Handhabung des Programms, 
die Kompatibilität mit der vorhandenen Hard- und Software in der Verwaltung und die 
Erfahrung mit den Anforderungen öffentlicher Verwaltungen an ein DMS geprüft. 
Namenhafte Kunden wie das Bundesverfassungsgericht, Bundesarbeitsgericht sowie 
Kommunale Spitzenverbände gehören dazu. In Rheinland-Pfalz arbeiten über 160 
Kommunen mit regisafe, der GStB und die Kommunalakademie in Boppard setzen 
ebenfalls regisafe ein.  
In der Arbeitsgruppe und in einer Projektvorstellung des Anbieters für die Projektgruppe 
wurde Einigkeit darüber erzielt, dass regisafe das geeignete Produkt für die VG Nahe-Glan 
ist. Eine weitere Empfehlung zum Einsatz von regisafe gab es bei einer vor Ort 
Präsentation bei der VG Rüdesheim. Dort wurde regisafe als ein umfassendes und 
bewährtes DMS herausgestellt, welches auf die Kommunalverwaltung zugeschnitten ist 
und bei der VG Rüdesheim bereits seit vielen Jahren erfolgreich im Einsatz ist. Regisafe 
wird zudem neben dem GStB von den und rheinland-pfälzischen, hessischen und baden-
württembergischen Landes-Datenschutzbeauftragten eingesetzt. Dadurch wird auch eine 
Sicherstellung der Anforderungen im Zuge der EU-DSGVO gewährleistet. Ein direkter 
Preis-/Leistungsvergleich mit anderen Produkten ist wegen der vielfältigen Unterschiede 
nicht möglich - Preisaufstellung siehe Anlage 1.  
Die geplante Beschaffung über eine Verhandlungsvergabe mit einem Bieter wurde durch 
die Rechtsanwaltskanzlei Webeler in einem schriftlichen Gutachten bestätigt – siehe 
Anlage 2.  
 
 
Beschlussvorschlag:  
 
Der Haupt- und Finanzausschuss des Verbandsgemeinderates Nahe-Glan beschließt die 
Vergabe, mittels Verhandlungsvergabe mit nur einem Bieter, über die Kanzlei Webeler 
zum von Angebotspreis 8.925 Euro (brutto) durchzuführen und nach erfolgreichem 
Verfahren den Auftrag zur Lieferung eines Dokumenten-Management-Systems zum 
Gesamtpreis in Höhe von 134.856,75 Euro (brutto) sowie monatlicher 
Softwarepflegekosten in Höhe von 2.600,86 Euro (brutto) an die Firma Comundus regisafe 
GmbH, Heerstraße 111, 71332 Waiblingen zu erteilen – Preisaufstellung siehe Anlage 1. 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: ☐ Einstimmig 

  Ja-Stimmen 

  Nein-Stimmen 

  Stimmenthaltungen 

 
 
 
Gez. 
Vorsitzende/r
 


